
ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN 
(AGB)

AGB im Rahmen von Kaufverträgen, die über den Inter-
netshop

Schmutzki

- im Folgenden „Anbieter“ -

und dem Käufer

also dem Nutzer dieser Seite

- im Folgenden „Kunde“ -

geschlossen werden.

Diese AGB können im Pdf-Format unter http://www.
schmutzki.de/wp/wp-content/uploads/2014/11/schmutz-
ki-shop-agb.pdf vom Kunden abgerufen und gespei-
chert werden. Ein Programm zum öffnen der Pdf-Datei 
finden liegt kostenfrei unter http://get.adobe.com/de/rea-
der/. Zudem werden die AGB dem Kunden direkt nach 
Verkaufsabschluss per Email zugesendet, so dass der 
Kunde diese abspeichern und ausdrucken kann.

§ 1 Geltungsbereich, Begriffsbestimmungen

(1) Für die Geschäftsbeziehung zwischen dem Anbieter 
und dem Kunden gelten ausschließlich die nachfolgen-
den AGB in ihrer zum Zeitpunkt der Bestellung gültigen 
Fassung. Die Vertragssprache ist deutsch. Abweichen-
de Bedingungen des Kunden – sofern dieser Unter-
nehmer ist – werden nicht anerkannt, es sei denn, der 
Anbieter stimmt ihrer Geltung ausdrücklich schriftlich zu.

(2) Der Kunde ist Verbraucher, soweit der Zweck der 
georderten Lieferungen und Leistungen nicht seiner 
gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit 
zugerechnet werden kann. Dagegen ist Unternehmer 
jede natürliche oder juristische Person oder rechtsfä-
hige Personengesellschaft, die beim Abschluss des 
Vertrags in Ausübung ihrer gewerblichen oder selbstän-
digen beruflichen Tätigkeit handelt.

§ 2 Vertragsschluss

(1) Der Kunde kann aus dem Sortiment des Anbieters 
Produkte auswählen und diese über den Button „in den 
Warenkorb“ in einem so genannten Warenkorb sam-
meln. Über den Button „Jetzt kaufen“ gibt er einen ver-
bindlichen Antrag zum Kauf der im Warenkorb befind-
lichen Waren ab. Vor Abschicken der Bestellung kann 
der Kunde die Daten jederzeit ändern und einsehen.

(2) Der Anbieter schickt daraufhin dem Kunden eine 
automatische Empfangsbestätigung per E-Mail zu, in 
welcher die Bestellung des Kunden nochmals aufge-
führt wird und die der Kunde über die Funktion „Dru-
cken“ ausdrucken kann. Die automatische Empfangs-
bestätigung dokumentiert lediglich, dass die Bestellung 
des Kunden beim Anbieter eingegangen ist und stellt 
keine Annahme des Antrags dar. Der Vertrag kommt 

erst durch die Abgabe der Annahmeerklärung durch den 
Anbieter zustande, die mit einer gesonderten E-Mail 
versandt wird.

§ 3 Lieferung

(1) Die bestellten Waren werden nach Zahlungsein-
gang, sofern vertraglich nicht abweichend vereinbart, an 
die vom Kunden angegebene Adresse geliefert.

(2) Die Verfügbarkeit der einzelnen Waren ist in den 
Artikelbeschreibungen angegeben. Am Lager vorhande-
ne Ware versendet der Anbieter, sofern nicht ausdrück-
lich abweichend vereinbart, innerhalb von 3 Werktagen 
nach Vertragsschluss (bei Vorkasse durch Überwei-
sung: innerhalb von 3 Werktagen nach Zahlungsein-
gang). Angaben des Anbieters zur Lieferfrist sind unver-
bindlich, sofern nicht ausnahmsweise der Liefertermin 
von dem Anbieter verbindlich zugesagt wurde.

§ 4 Eigentumsvorbehalt

Bis zur vollständigen Bezahlung verbleiben die geliefer-
ten Waren im Eigentum des Anbieters.

§ 5 Preise und Versandkosten

(1) Alle Preise, die auf der Website des Anbieters ange-
geben sind, verstehen sich jeweils inklusive der jeweils 
geltenden gesetzlichen Umsatzsteuer.

(2) Preise für die Versandkosten entnimmt der Kunde 
bitte dem jeweiligen Verkaufsangebot.

§ 6 Zahlungsmodalitäten

Per Vorkasse,

(Der Kunde ist verpflichtet, den Kaufpreis nach Ver-
tragsschluss per Überweisungen auf unser Konto zu 
zahlen.)

Per PayPal

(Abbuchung erfolgt bei Bestellung der Ware)

(2) Die Zahlungsmodalitäten entnehmen Sie bitte dem 
jeweiligen Verkaufsangebot.

§ 7 Sachmängelgewährleistung

(1) Soweit Mängel vorliegen, stehen dem Kunden die 
gesetzlichen Gewährleistungsrechte zu. Sind an dem 
Vertrag nur Kaufleute beteiligt, so gelten ergänzend die 
§§ 377 ff. HGB.

(2) Ist der Kunde Unternehmer, so beträgt die Gewähr-
leistungsfrist bei neuen Sachen ein Jahr. Bei gebrauch-
ten Sachen ist die Gewährleistung gegenüber Unter-
nehmern ausgeschlossen, bei Verbrauchern beträgt die 
Gewährleistungsfrist hinsichtlich gebrauchten Waren 12 
Monate.
 



§ 8 Bebilderung

Die Bilder die zur Beschreibung der Ware verwendet 
werden, stellen nicht in jedem Fall den Originalartikel 
dar, welcher dem Kunden angeboten wird. Die Beispiel-
bilder dienen der Veranschaulichung. Je nach verwen-
detem Bildschirm und Betriebssystem, können insbe-
sondere Farben und Größen unterschiedlich dargestellt 
werden. Maßgeblich ist die Beschreibung des jeweiligen 
Artikels.

§ 9 Haftung

(1) Ansprüche des Kunden auf Schadensersatz sind 
ausgeschlossen. Hiervon ausgenommen sind Scha-
densersatzansprüche des Kunden aus der Verletzung 
des Lebens, des Körpers, der Gesundheit oder aus der 
Verletzung wesentlicher Vertragspflichten (Kardinal-
pflichten) sowie die Haftung für sonstige Schäden, die 
auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflicht-
verletzung des Anbieters, seiner gesetzlichen Vertreter 
oder Erfüllungsgehilfen beruhen. Wesentliche Vertrags-
pflichten sind solche, deren Erfüllung zur Erreichung 
des Ziels des Vertrags notwendig ist.

(2) Bei der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten 
haftet der Anbieter nur auf den vertragstypischen, 
vorhersehbaren Schaden, wenn dieser einfach fahrläs-
sig verursacht wurde, es sei denn, es handelt sich um 
Schadensersatzansprüche des Kunden aus einer Ver-
letzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit.

(3) Die Einschränkungen der Abs. 1 und 2 gelten auch 
zugunsten der gesetzlichen Vertreter und Erfüllungs-
gehilfen des Anbieters, wenn Ansprüche direkt gegen 
diese geltend gemacht werden.

(4) Die Vorschriften des Produkthaftungsgesetzes blei-
ben unberührt.

§ 10 Widerrufsrecht des Verbrauchers

Widerrufsbelehrung

Verbraucher ist jede natürliche Person, die ein Rechts-
geschäft zu Zwecken abschließt, die überwiegend we-
der ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen berufli-
chen Tätigkeit zugerechnet werden können.

Widerrufsrecht

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne 
Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. 
Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag, 
an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der 
nicht der Beförderer ist, die Waren in Besitz genommen 
haben bzw. hat. Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, 
müssen Sie uns (Schmutz, Hagmüller, Maier GbR 
– Charlottenstr. 21b – 70182 Stuttgart) mittels einer 
eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter 
Brief oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag 
zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das beige-
fügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch 

nicht vorgeschrieben ist. Zur Wahrung der Widerrufsfrist 
reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung 
des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absen-
den.

Folgen des Widerrufs
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen 
alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, 
einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der 
zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie 
eine andere Art der Lieferung als die von uns ange-
botene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), 
unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab 
dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über 
Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen 
ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe 
Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Trans-
aktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde 
ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall 
werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte 
berechnet. Wir können die Rückzahlung verweigern, 
bis wir die Waren wieder zurückerhalten haben oder bis 
Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren 
zurückgesandt haben, je nachdem, welches der frühere 
Zeitpunkt ist. Sie haben die Waren unverzüglich und in 
jedem Fall spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem 
Tag, an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags 
unterrichten, an uns zurückzusenden oder zu über-
geben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor 
Ablauf der Frist von vierzehn Tagen absenden.
Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung 
der Waren.
Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren 
nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf einen zur 
Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funk-
tionsweise der Waren nicht notwendigen Umgang mit 
ihnen zurückzuführen ist.

§ 11 Kostentragungsvereinbarung

Macht der Kunde von seinem Widerrufsrecht Gebrauch, 
hat er die regelmäßigen Kosten der Rücksendung zu 
tragen.

§ 12 Hinweise zur Datenverarbeitung

(1) Der Anbieter erhebt im Rahmen der Abwicklung 
von Verträgen Daten des Kunden. Er beachtet dabei 
die Vorschriften des Bundesdatenschutzgesetzes und 
Telemediengesetzes sowie der jeweiligen Landesgeset-
ze. Ohne Einwilligung des Kunden wird der Anbieter Be-
stands- und Nutzungsdaten des Kunden nur erheben, 
verarbeiten oder nutzen, soweit dies für die Abwicklung 
des Vertragsverhältnisses und für die Inanspruchnahme 
und Abrechnung von Telediensten erforderlich ist.

(2) Ohne die Einwilligung des Kunden wird der Anbie-
ter Daten des Kunden nicht für Zwecke der Werbung, 
Markt- oder Meinungsforschung nutzen.

(3) Der Kunde kann seine Zustimmung zur Speicherung 
der Daten jederzeit widerrufen. Hierfür ist es ausrei-
chend, das der Kunde den Anbieter unter folgender 



Kontaktadresse über sein Anliegen informiert:

info@schmutzki.de

§ 13 Verpackungsverordnung

Der Anbieter ist gemäß § 6 Abs. 1 Verpackungsverord-
nung an einem flächendeckende Entsorgungssystem 
angeschlossen.

§ 14 Schlussbestimmungen

Auf Verträge zwischen dem Anbieter und den Kunden 
findet das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter 
Ausschluss des UN-Kaufrechts Anwendung.

Stand:  05.11.2014

Ende der Allgemeinen Geschäftsbedingungen


